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Rückblick auf die Remsputzete am Samstag, 16. März 2019
Am vergangenen Samstag nahmen zahlreiche Helferinnen und Helfer von Klein bis Groß an der Remsputzete in Heg-
nach teil.
Das Remsufer konnte leider nur bedingt gereinigt werden, da die Rems sehr viel Wasser führte. Dies tat der Motivation 
jedoch keinen Abbruch. Engagiert gingen alle Helfer zu Werke, um Hegnach von Müll und Unrat zu befreien.
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr waren auch dieses Jahr zusammen mit der Jugendfeu-
erwehr stark vertreten.
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern!
Als Dankeschön für den ehrenamtlichen Einsatz gab es für alle Helfer aus Hegnach, Hohenacker und Neustadt ein 
gemeinsames Vesper in der Vogelmühle.
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Informationen 
der Ortschaftsverwaltung

Stadt Waiblingen
Ortschaftsverwaltung Hegnach

Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach  
am 29.03.2019
Sehr geehrte Damen und Herren,
am 

Freitag, 29. März 2019, findet um 20:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Hegnach 

eine Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach statt. Ich lade 
Sie hierzu herzlich ein. 

Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Umgestaltung Neckarstraße in Hegnach, 3. Bauab-

schnitt zwischen der Gottlieb-Daimler-Straße und der 
OD-Grenze in Richtung Waiblingen
- Baubeschluss

4. Veranstaltungen im Freien im Jahr 2018
- Festlegung der seltenen Ereignisse

5. Verschiedenes, Bekanntgaben
6. Anfragen

Mit freundlichen Grüßen 
Gez.
Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Remstalgartenschau wirft ihre Schatten  
voraus – Projekt „Hegnach blüht bunter“  
gestartet
Anlässlich der diesjährigen Remstalgartenschau stellt die 
Hegnacher Ortschaftsverwaltung zusammen mit der Abteilung 
Umwelt der Stadt Waiblingen seit heute Vormittag im Rahmen 
des Projekts „Hegnach blüht bunter“ der Bevölkerung Samen 
heimischer Blühpflanzen zur Einsaat zur Verfügung. 
Als Projektpartner konnte der örtliche REWE-Markt gewon-
nen werden. Dank der Öffnungszeiten montags bis samstags 
von 7 bis 22 Uhr kann praktisch jeder Einwohner dazu bei-
tragen, die pflanzliche Artenvielfalt zu schützen und dem In-
sektensterben entgegenzuwirken. „Diese tolle Aktion in Heg-
nach unterstützen wir gerne“, erklärt REWE-Geschäftsführer 
Sebastian Aupperle.
Vor Ort im Eingangsbereich des Supermarkts werden zur 
Mitnahme zweierlei Samen angeboten: die Feldblumenmi-
schung und die „Blühende Landschaft“. Während die Feld-
blumen einen Sommer lang in kräftigen, bunten Farben 
blühen, bereiten einem die Samen der Mischung „Blühende 
Landschaft“ ein mehrjähriges Vergnügen. „Machen Sie mit 
und bringen Sie Hegnach zum Blühen“, rät der Hegnacher 
Ortsvorsteher Markus Motschenbacher.
Empfohlen wird eine Ansaatstärke von zwei Gramm pro Qua-
dratmeter zu bepflanzender Fläche. Daher ist pro Person eine 
Schaufel Saatgut vorgesehen. Hat jemand größere Flächen 
zur Verfügung und möchte diese bepflanzen, darf er sich ger-
ne zur Beratung an die Ortschaftsverwaltung Hegnach oder 
die Abteilung Umwelt der Stadt Waiblingen wenden.
„Nach dem Aufstellen der Remsis und dem aktuellen „Start-
schuss“ für „Hegnach blüht bunter“, ist aber noch lange 
nicht Schluss“, stellt der Hegnacher Ortsvorsteher fest. 
„Mit dem großen Swing-Konzert auf der Mühleninsel am 9. 
Juni und dem Projekt Naturschutzgebiet mit Serenade am 
Wochenende 14./15. September stehen uns absolute High-
lights noch bevor“, verspricht Markus Motschenbacher.

Bildunterschrift (v.l.n.r.): Klaus Läpple (Leiter Abteilung Um-
welt Stadt Waiblingen), Markus Motschenbacher (Ortsvorste-
her Hegnach), Niko Iakovidis (REWE-Marktleiter), Oliver Gerner 
(Metzgermeister)

Unterstützung der Elektromobilität durch 
Ausbau der Ladeinfrastruktur - 
Öffentliche E-Ladesäule wird in Hegnach bis Anfang April 
2019 aufgebaut
In der Hauptstraße gegenüber des Schafhofvorplatzes er-
richten die Waiblinger Stadtwerke eine Ladesäule mit zwei 
Ladepunkten.
Die Baumaßnahme ist in den kommenden beiden Wochen 
geplant. 
Sofern alles planmäßig läuft, kann ab 8. April in Hegnach 
kostenlos Strom getankt werden.
Leistung: Pro Ladepunkt max. 22 KW (Drehstrom) pro 
Stunde.
Bis dahin kann es punktuell aufgrund von Straßenbau-
arbeiten bzw. Spülbohrungen zu Verkehrsbehinderungen 
kommen.
Wir bitten wegen möglicher Unannehmlichkeiten um Ihr 
Verständnis.
Ihre Ortschaftsverwaltung Hegnach

Bitte beachten:
Wegen Kanalanschlusarbeiten wird die Vollsperrung in der 
Kirchstraße bis voraussichtlich 29.03.2019 andauern. 

Bekanntmachungen

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und 
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen 
gesegneten Lebensabend.
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Notdiens-
tes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende und an 
Feiertagen: Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohe-
nacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die 
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztlicher Notdienst
Für den Einzugsbereich: Waiblingen mit seinen Teilorten, 
Schwaikheim, Korb, Winnenden, Berglen, Leutenbach, Ker-
nen, Weinstadt, Remshalden, Winterbach und Fellbach, 
Schmiden und Oeffingen
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden: Montag, Dienstag und 
Donnerstag 18 bis 24 Uhr, Mittwoch und Freitag 14 Uhr 
bis 24 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 24 Uhr, im 
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, Winnenden Tele-
fon: 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).

Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, 
gibt es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch an-
zufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer 
116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst, Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, Sa., So. und Feiertag von 
10 bis 18 Uhr. Anmeldungen über die Anmeldung a im 
linken Teil der Eingangshalle.

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie 
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger 
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97 
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von 
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00 
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis 
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr 
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an 
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum 
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel. 
01806 073614, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenenden 

Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen 
vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden 
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden 
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:
  Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notdienst
Augenärzte Rems-Murr-Kreis: Notfallpraxis am Katharinen-
hospital, Stuttgart, Kriegsbergstraße 60 oder unter Telefon: 
0 18 06 07 11 2

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttem-
berg e.V.
Beratung - Begleitung
Wetzgauer Str. 85 / Haus 6, 73557 Mutlangen
Telefon: 07171 - 4950 - 230
E-Mail: info@kbs-ow.de, Internet: www.kbs-ow.de
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht 
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst 
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter 
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13, 
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
Donnerstag, 21. März
Brunnen-Apotheke, Korb, Seestr. 4, Tel. 37011
Freitag, 22. März 
Staufen-Apotheke, Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 2, 
Tel. 5 92 26
Samstag, 23. März 
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach, 
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362
Sonntag, 24. März 
Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Tel. 07151/2 88 70
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhof Str. 10, 
Tel. 07195/51072
Montag, 25. März 
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30, 
Tel. 72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden, 
Am Jakobsweg 2, Winnenden, Tel. 07195/978610
Dienstag, 26. März 
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Waiblingen, 
Marktgasse 5, Tel. 562731
Mittwoch, 27. März 
Trauben-Apotheke am Seeplatz, Korb, Seestr. 14, Tel. 31565
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Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Auf dem Waiblinger Wochenmarkt kehrt be-
reits der Frühling ein.
Ab Samstag, den 16. März, bietet die Gärtnerei Dürr ihr 
Sortiment auf dem Waiblinger Wochenmarkt an.

Bereichert wird der Markt mit Setzpflanzen aus eigener 
Produktion. Die Gärtnerei Dürr, die derzeit ihr neues Ge-
wächshaus in Waiblingen-Hohenacker baut, wird zukünftig 
zunächst samstags auf dem Wochenmarkt ihr Sortiment 
anbieten.

Finden kann man den Stand direkt gegenüber von der 
Stadtbücherei.

Je nach Saison erhält man vieles, was das Gärtnerherz 
erfreut. Starten wird Herr Rudi Dürr mit Narzissen, Tulpen, 
Hyazinthen und einigen weiteren Frühlingsblühern. 

„Der eigene Anbau ist uns hierbei sehr wichtig. Wir sind 
jetzt schon gespannt auf den Waiblinger Wochenmarkt. Als 
Angebotsaktion bieten wir unsere Stiefmütterchen an. Wir 
freuen uns auf unsere neuen Kunden“, so Dürr.

Der Familienbetrieb besteht bereits seit 150 Jahren. Ab 
diesem Jahr wird er seinen Sitz wieder nach Hohenacker 
verlegen. In Bittenfeld gibt es bereits einen Blumenladen, der 
hauptsächlich von Frau Dürr geführt wird.

„Earth Hour“ am 30. März 2019
Auf Initiative des WWF beteiligen sich zahlreiche Städte 
und Gemeinden weltweit jedes Jahr an der Earth Hour, 
der Stunde für die Erde, an der diese von den Emissi-
onen ihrer Bewohner konkret entlastet werden soll. Am 
Samstag, 30. März 2019, schalten die Teilnehmer an 
diesem Projekt von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr das Licht 
aus. Auch die Stadt Waiblingen und die Stadtwerke ma-
chen mit, ebenso die Evangelische, Katholische und die 
Griechisch-Orthodoxe Kirchengemeinden. In der Innen-
stadt stehen die Michaelskirche, die Nikolauskirche, die 
St.-Antonius-Kirche, der Hochwachtturm, der Beinsteiner 
Torturm, das Haus der Stadtgeschichte, Teile der Galerie 
Stihl Waiblingen sowie der Wasserturm im Dunkeln. Die 
Firmen Bosch Verpackungstechnik und Alba im Gewer-
begebiet Eisental sind ebenfalls mit von der Partie, zum 
ersten Mal auch das Restaurant Divino und die Gaststätte 
Hirsch in Hegnach.

Aufruf zum Mitmachen!
Jeder kann mitmachen und seinen Beitrag zu einem gu-
ten Klima leisten. Senden Sie uns Bilder/Videos Ihrer 
Aktion oder nennen Sie Ihre Ideen der Abteilung Umwelt 
der Stadt Waiblingen, Telefon 07151 5001-3261, Mail an 
umwelt@waiblingen.de.

Unter www.waiblingen.de/de/die-stadt/aktuelles/veranstaltungs-
kalender ist ein Leitfaden zur Klimaschutzaktion erhältlich.

Visitenkarte Vorgarten - Dem Trend Schot-
tergärten entgegenwirken
Dass es eine Alternative zu „pflegeleichten“ Schottergär-
ten gibt, zeigt die Freie Landschaftsarchitektin Bettina 
Jaugstetter am Donnerstag, 21. März 2019, um 19 Uhr 
in ihrem Vortrag im WN-Studio des Bürgerzentrums. Zu 
der Veranstaltung mit dem Titel „Der Vorgarten – die Vi-
sitenkarte Ihres Hauses“, lädt die Stadt Waiblingen ein. 
Der Eintritt ist frei.
Anhand von standortgerechten und pflegereduzierten 
Pflanzbeispielen macht die Referentin deutlich, wie ein 
Vorgarten gestaltet werden kann. Dabei hat sie immer 
auch im Hinterkopf, wie die hiesige Flora und Fauna ge-
fördert werden kann. In einem Flyer hat die Stadt Waib-
lingen zusammengestellt, wie ein artenreicher, naturna-
her Vorgarten dauerhaft und pflegeleicht gestaltet werden 
kann. Dieser soll denen eine Planungshilfe sein, die auch 
einen Beitrag zur Artenvielfalt leisten wollen.
Oberbürgermeister Andras Hesky betont in seinem Gruß-
wort, dass die Stadt Waiblingen erhebliche Anstrengun-
gen zur Förderung der Artenvielfalt, Klimaanpassung und 
Förderung eines naturnahen Wasserhaushalts unternehme. 
Sogenannte Schottergärten passten nicht mehr in die 
aktuellen Vorstellungen eines nachhaltigen Gartens. Leider 
nehme diese Art der Gartengestaltung ein Maß an, das 
es notwendig mache, entsprechende Änderungen in Be-
bauungsplänen zu formulieren. Hesky erklärt weiter, dass 
Schottergärten negativ auf das Ortsbild wirkten, die Biodi-
versität, das Kleinklima und den Wasserhaushalt. Vorgär-
ten und kleine, grüne Flächen hätten eine besondere Be-
deutung für die Artenvielfalt und das Klima in der Stadt. 
Vielfältige Pflanzenarten könnten ansiedeln, Insekten und 
Vögel sich zwischen diesen grünen Flächen bewegen und 
Nahrung und Deckung finden.
Wenn die Vorgärten hauptsächlich mit Steinen verfüllt 
würden, dann heizten sie sich im Sommer auf, speicher-
ten die Hitze und strahlten sie wieder ab. Das fördere 
Klimaveränderungen in der Stadt, da notwendige Kalt-
luftschneisen und kleine Kaltluftentstehungsgebiete durch 
diese Versiegelungen wegfielen. „Bitte unterstützen Sie 
unsere Anstrengungen“, ruft Oberbürgermeister Hesky alle 
Betroffenen auf.
Mit Hilfe von vielseitigen Aktivitäten (Flyer, Vorträge, Wett-
bewerbe und Fördermöglichkeiten) will die Stadt auf die 
Problematik und entsprechende Lösungsansätze hinwei-
sen. Ein Anfang soll der Infoabend sein, zu dem alle 
Interessierten eingeladen sind.

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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Stellenausschreibung
Der Fachbereich Bildung und Erziehung der Stadt Waib-
lingen sucht zum schnellstmöglichen Zeitpunkt für meh-
rere Kindertageseinrichtungen 

Unterstützungskräfte (m/w/d)
Sie haben keine pädagogische Ausbildung, können sich 
aber vorstellen in unseren Kindertageseinrichtungen mit-
zuarbeiten? Sie haben dabei die Möglichkeit, die päd-
agogischen Fachkräfte sowie Mitarbeiter/-innen bei Ver-
waltungs-, hauswirtschaftlichen und organisatorischen 
Tätigkeiten mit ca. 7 Stunden/Woche zu unterstützen. 

Wir wünschen uns:
• Freude an der Arbeit mit Kindern und an Verwaltungs- 
und hauswirtschaftlichen Tätigkeiten

• hohe Teamfähigkeit

Wir bieten folgende Rahmenbedingungen:
• Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem freundlichen und 
aufgeschlossenen Team

• Flexible Arbeitszeiten
• Bei Inanspruchnahme des ÖPNV gewähren wir einen 
Fahrtkostenzuschuss

• betriebliches Gesundheitsmanagement

Die Vergütung erfolgt bis zur Entgeltgruppe S2 TVöD.
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen gerne Frau Straub 
(Abteilung Kindertageseinrichtungen) unter Telefon 07151 
5001-2808 zur Verfügung. Bei personalrechtlichen Fragen 
können Sie sich gerne an Frau Ulbrich unter Telefon 
07151 5001-2145 wenden.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 05.04.2019 
bevorzugt online unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Ab-
teilung Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 
71328 Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden 
die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, 
eine Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, 
dass bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichti-
gungen über diesen Weg erfolgen.

Schulen / Kindergärten

Förderverein Burgschule Hegnach

Wir möchten Sie herzlich zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der Burgschule Hegnach e.V. 
einladen.
Sie findet statt am:

Dienstag, den 9. April 2019
um 20:00 Uhr

in der Burgschule Hegnach (Musiksaal)

Tagesordnung:
1) Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2)  Eröffnung der Versammlung und Ernennung eines Proto-

kollführers, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmi-
gung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten 
Sitzung

3)  Bericht der 1. Vorsitzenden über das zurückliegende Ge-
schäftsjahr, Ausblick auf das laufende Geschäftsjahr

 4)  Bericht des Kassenwartes über das zurückliegende Ge-
schäftsjahr, Ausblick auf das laufende Geschäftsjahr

 5) Bericht der Kassenprüfer
 6) Aussprache über die Berichte
 7) Entlastung des Vorstandes
 8) Entlastung des Kassenwartes und der Kassenprüfer
 9) Wahl des Wahlleiters
10) Neuwahl des Vorstandes
11) Neuwahl der Kassenprüfer
12)  Vereinheitlichung der Mitgliedsbeiträge auf 25- Euro; pro 

Familie und Abschaffung von Einzelbeiträgen
13) Verschiedenes

Ende der Mitgliederversammlung

Falls Sie Fragen haben, die wir unter Punkt „Verschiede-
nes“ behandeln sollen, so bitten wir um zeitnahe Rück-
meldung bis spätestens eine Woche vor Versammlungs-
beginn direkt an die 1. Vorsitzende Frau Sonja Miske. 
(E-Mail: fv-burgschule-hegnach@gmx.de)

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4, (Postplatzforum), 71332 Waiblingen

Montag, Mittwoch, Donnerstag: 
09:00-12:30 Uhr und 14:30-18:00 Uhr
Dienstag, Freitag: 09:00-bis 12:00 Uhr

Telefon: 07151 958 80-0
Telefax: 07151 958 80-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de

Wenn die Eltern bedürftig werden
Rechtsanwältin Petra Schmid referiert am Dienstag, 2. April, 
19.00-21.15 Uhr in der vhs in Waiblingen über Unterhaltsver-
pflichtungen von Kindern gegenüber ihren Eltern. Besonders 
relevant werden diese Unterhaltszahlungen, wenn ein Eltern-
teil wegen Pflegebedürftigkeit in ein Pflegeheim überwech-
seln muss und die dortigen Pflegekosten aus eigener Kraft 
nicht voll abdecken kann. Gebühr 15 €.
Information und Anmeldung telefonisch unter 07151 958 
80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de

19F14121 Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Dieter Schwoerer
Dienstag, 26.03.2019, 19.30-21.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Foyer

19F14110 Ehe in der Krise - Rechte, Pflichten und 
Regelungsmöglichkeiten
Petra Behr
Dienstag, 26.03.2019, 19.45-21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.17

19F14132 Ein Testament erstellen: richtig gemacht
Petra Schmid
Mittwoch, 27.03.2019, 19.00-21.15 Uhr
Waiblingen, Alter Postplatz 17, Familienbildungsstätte,

19F44170 Spanisch A1: Intensiver Auffrischungskurs
Elizabeth Margarita Nikolaus
donnerstags ab 28.03.2019, 18.00-20.15 Uhr, 7-mal
Waiblingen, Mayenner Str. 30, Staufergymnasium, Raum 0.07
19F35160 Achtsamkeit: Anregungen zur Umsetzung
Andreas Mader
Donnerstag, 28.03.2019, 19.30-21.30 Uhr
Waiblingen, Alter Postplatz 17, Familienzentrum im Karo, 
Vortragsraum EG
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19F31310 Entspannter Nacken, bewegliche Schultern
Inge Beyer
Freitag, 29.03.2019, 17.45-20.45 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 1.2

19F50395 OneNote - Grundlagen der Notizbuchnutzung
Joachim Gluma
Freitag 29.03.2019, 18.00-21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.4

19F35150 Männerangst: Vertrauen für ein angstfreies Er-leben
Ingo Klarenbach
Freitag, 29.03.2019 und 05.04.2019, jeweils 19.00-20.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.17

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Unser neues Programmheft unter dem Motto „Alles im grü-
nen Bereich* für das Frühjahr/Sommer-Semester 2019 ist 
am 28. Januar 2019 erschienen. Das gesamte Kursangebot 
finden Sie auch auf unserer Homepage www.fbs-waiblingen.
de. Anmeldungen: 07151/98224-8920/8921/8922, www.fbs-
waiblingen.de, info@fbs-waiblingen.de. Zu allen unseren Ver-
anstaltungen und Kursen ist eine Anmeldung erforderlich. 

Osterbacken 
Ilona Franke
Wir backen hübsche Gebäcke für die Ostertafel oder zum 
Verschenken. Aus luftigem Hefeteig, saftigem Quarkteig oder 
Mürbteig entstehen Osternester, Schäfchen und ausgesto-
chene Osterhasen.
60003
Sa, 23.3., 9.00–13.30 Uhr
24,50 €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 
Waiblingen

Trageberatung 
- vom Tuch bis zur Tragehilfe
Silvia Dekant
Das Tragen mit freien Händen erleichtert den Alltag un-
gemein und stillt das Nähebedürfnis des Kindes. Es wer-
den verschiedene Tragemöglichkeiten vorgestellt und können 
ausprobiert werden.
21027
Di, 26.3., 10.00–11.30 Uhr
13,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 
Waiblingen

Fit im Kopf - mit Hand und Fuß - 
Meriam Busch-Hassan
Bewegung bzw. Aktivität ist wichtig für die Leistungsfähigkeit 
des Gehirns. Im Berufs- oder Schulalltag kommt das häufig 
zu kurz. So können Konzentrationsmängel und Blockaden 
entstehen, oft gerade dann, wenn es darauf ankommt. In 
diesem Kurs werden spielerische Übungen vermittelt, die 
Denken und Bewegung kombinieren, Spaß machen und sich 
gut in den Alltag einfügen lassen.
50007b
Di, 26.3. – 7.5., 5×, 19.30 – 20.30 Uhr
31,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, 
Waiblingen

Musikgarten 
für Kinder von 1½ bis 3 Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen
Anja Winckler
Durch Singen, Tanzen und Musizieren mit dem Kind erleben 
Eltern/Großeltern intensives Zusammensein. Durch diese Zu-
wendung spürt das Kind Geborgenheit und Liebe, die neben 
der körperlichen Versorgung die wichtigste Voraussetzung für 
eine gesunde und harmonische Entwicklung ist.
35004r
Mi, 27.3. – 17.7., 12×, 10.50 – 11.35 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 61,– €
Evang. Gemeindehaus, Waiblingen-Neustadt, Söhrenberg-
weg, Gartenzimmer (Zugang über den Hintereingang)

Vegetarische Küche - schön, bunt und gesund! 
Ursula Weinberger
Wir bereiten einfache und auch etwas anspruchsvollere Ge-
richte zu, die jeden Geburtstag oder andere Feierlichkeiten 
aufwerten. Auch Nichtvegetarier/-innen unter den Gästen 
werden den Genuss nicht vermissen.
62002
Do, 28.3., 18.15 – 21.45 Uhr
16,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

"Prinzessin auf der Erbse!": Hochsensibilität 
- ein Segen oder Fluch? 
Christoph Weinmann
Hochsensible Menschen nehmen sich selbst und ihre Um-
welt stärker und intensiver wahr. Oft sind sie überwältigt und 
überfordert vom Übermaß der Reizflut. Im Vergleich zu nor-
mal sensiblen Menschen sind ihre Belastungsgrenzen deut-
lich schneller überschritten. Sie verfügen jedoch auch über 
ganz besondere Begabungen und Fähigkeiten. Um mehr 
Klarheit und Sicherheit im Umgang mit der eigenen hoch-
sensiblen Veranlagung zu bekommen, bedarf es spezifischen 
Wissens und einer liebevollen Selbst-Akzeptanz. Sie erfahren 
an diesem Abend
• was Hochsensibilität ist und wie sie sich im Alltag zeigt,
•  was es bedeutet, sich „zartbesaitet“ oder „dünnhäutig“ zu 

erleben und
•  welche Herausforderungen und Chancen mit dieser Kons-

titution verbunden sind.
50012
Do, 28.3., 19.00 – 21.00 Uhr
13,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

LEFINO® Geburtstermin Ende Jan. - Anfang März 2019 
Franziska Schreiner
31021
Fr, 29.3. – 19.7., 11×, 9.00 – 10.30 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 101,– €
Kulturhaus Schwanen, Waiblingen, Winnender Str. 4, 
Raum 5/ 3.1

Stromkreis aus Zauberknete 
für Kinder ab 6 Jahren
Eva Fenrich
In diesem Kurs erforschen wir die Welt der Stromkreise. 
Was leitet Strom? Wie muss eine Schaltung aussehen, damit 
Lampen leuchten?
40001
Fr, 29.3., 15.30 – 18.30 Uhr
23,50 €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Der Frühling erwacht - Blumenvielfalt aus applizierten Blüten 
für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Ursula Schultz-Schwanitz
Viele kleine Blütenblätter werden zunächst gefaltet, mit einer 
Naht fixiert und gewendet. Dann werden sie auf einem vor-
her gestalteten Untergrund zu verschiedenen Blüten arran-
giert und von Hand appliziert. Man kann kleine Wandbilder 
herstellen oder die unterschiedlichsten Dinge (z.B. kleine 
Täschchen, Beutel, Kissen etc.) damit verzieren.
80003
Sa, 30.3., 9.30 – 15.00 Uhr
So, 31.3., 9.30 – 15.00 Uhr
bei 5 Teilnehmenden 67,– €
bei 6 Teilnehmenden 56,– €
ab 7 Teilnehmenden 48,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Gemäßigt Fasten
nach Hildegard von Bingen 
Karin Graf
Hildegard von Bingen war Benediktinerin, Äbtissin, Dichterin, 
Komponistin, Heilkundige und eine bedeutende Universalge-
lehrte des Mittelalters. Fasten bedeutete für sie eine Ruhe-
pause für den Leib sowie eine Stärkung der seelischen Le-
benskräfte, um von Alltagssorgen und Stress abzuschalten. 
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Im Mittelpunkt steht das richtige Maß für Leib und Seele in 
allen Dingen während als auch nach dem Fasten. Die von 
ihr beim Fasten verwendeten Nahrungsmittel und Gewürze 
haben eine reinigende, heilende sowie stimmungsaufhellende 
Wirkung und lassen keine Hungergefühle aufkommen.
51007
Sa, 30.3., 14.00 – 18.30 Uhr
bei 6 Teilnehmenden 36,– €
bei 7 Teilnehmenden 32,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Kunstschule
Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder:
Trickfilm „Ostern“(ab 8 Jahren) Sa. 06.04.2019, 10.00-13.30 
Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 22,- (inkl. Ma-
terial), Leitung: Mareike Baumeister, Kursnr.: K9. Bald ist 
Ostern und um auch unsere Freunde, Bekannten und Ver-
wandten zu beglücken, wollen wir sie mit einem kleinen 
Ostergruß - Trickfilm überraschen!

Kinderworkshops in den OSTERFERIEN: 
Dragon – ein Fabelwesen aus Ton (für Kinder ab 8 Jahren) 
Sa. 13.04.2019, 14.00-17.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, 
Gebühr: Euro 22,- (inkl. Material), Leitung: Lilija Baumann, 
Kursnr.: F3. Er ist meistens geschuppt, speit Feuer, hat zwei 
Hinterbeine, zwei Vorderbeine, zwei Flügel und einen langen 
Schwanz. Und genau so einen modellieren wir aus hellem 
oder dunklem Ton! Um unseren Drachen etwas märchenhaf-
tes zu verleihen, bemalen und glasieren wir ihn. Nach dem 
Trocknen wird unser Drache gebrannt und später von euch 
abgeholt.

Fantastische Flugobjekte (für Kinder von 7 bis 10 Jahren) 
Mi. 24.04. - Fr. 26.04.2019, 10.00 – 13.00 Uhr, Waiblingen, 
Kunstschule, Gebühr: Euro 55,- (inkl. Material), Leitung: Sa-
rah Huber, Kursnr.: F5. Raketen, intergalaktische Flugobjekte, 
fliegende Untertassen und Hochgechwindigkeitsproppeller-
Flugzeuge! Aus Recyclingmaterial, wie z.B. leeren Joghurt-
bechern, alten Milchtüten und vielem mehr wollen wir zu-
sammen eine Flotte von aufregenden Flugobjekten bauen!

Osterfilzen mit und ohne Nadel (für Kinder ab 8 Jahren) 
Mi.24.04. – Fr. 26.04.2019, 9.00-12.00 Uhr, Weinstadt-Beu-
telsb., Stiftshof, Gebühr: Euro 58,- (inkl. Material), Leitung: 
Lilija Baumann, Kursnr.: F6. Endlich sind Osterferien! Unsere 
flauschige und farbenfrohe Schafwolle wartet jetzt darauf 
in piepende Kücken, blöckende Schäfchen, bunte Ostereier 
und vieles mehr, mit Nadel oder ohne verwandelt zu wer-
den. Ob zum Verschenken, Knuddeln oder Spielen, es ist 
für jeden etwas dabei!

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene:
Schnittzeug Sa. 04.05.2019, 10.00-17.00 Uhr und So. 
05.05.2019, 10.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Ge-
bühr: Euro 110,- (inkl. Material), Leitung: Christian Werth, 
Kursnr.: JE13. Große(!), bunte Klebefolien geben uns die 
Möglichkeit mit Zuschnitten jeder Form eine Collage zu kle-
ben, die eines auf alle Fälle hat: Kontrast! Die Formen sind 
frei, Inhalte offen, Schere, Folie, Lineal, Cutter... - wir starten 
mit bunten Ideen und wer das alles erweitern möchte mit 
Edding oder Spray: das Materiallager ist nicht weit!

Siebdruck Sa. 25.05.2019, 14.00-18.00 Uhr und So. 
26.05.2019, 10.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Ge-
bühr: Euro 68,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag, 
Kursnr.: JE14. Der Siebdruck ist eine faszinierende Druck-
technik, die von gedruckten Plakaten über künstlerische 
Einzeldrucke bis zu bedruckten T-Shirts vieles zulässt.Der 
Samstagnachmittag wird in erster Linie dazu dienen, die 
technischen Schritte des Siebdrucks zu verstehen und da-
mit seine Gestaltungsmöglichkeiten zu erfassen. Wir werden 
auch Druckvorlagen erstellen, wobei wir keine Grauwerte 

drucken werden, sondern klare volle Farbtöne. Für die-
se Vorlagen verwenden wir ihre Ideen, Zeichnungen und 
Schwarz-Weiß-Fotos oder schöpfen aus vorhandenen Vor-
schlägen und Beispielen. Sollten bereits Vorlagen mitge-
bracht werden, bitte in höchster Qualität und vor allem in 
maximaler schwarzer Farbabdeckung auf Overheadfolie. Der 
Sonntag wird als Druckwerkstatt genutzt, an dem dann die 
individuellen und auch durchaus experimentellen Drucke re-
alisiert werden.

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOT zur Ausstellung „LA 
BOHèME - Toulouse-Lautrec und die alten Meister von 
Montmatre“ in der Galerie Stihl Waiblingen:
Buntdruck (für Kinder ab 8 Jahren) Di. 16.04.2019, 11.00-
14.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 25,- (inkl. 
Führung und Material), Leitung: Gala Adam, Kursnr.: F4. 
Holzplattenreste sind unser Ausgangsmaterial. Mit Druck-
farbe eingewalzt, setzen wir die vorgefundenen Formen zu 
einem Bild zusammen und staunen über das gedruckte 
Ergebnis. Der ein oder andere Sägeschnitt kann nötig sein 
und den Holzresten verpassen wir, wenn wir es wollen, mit 
einem Zimmermannsnagel Struktur. Zuvor gehen wir in der 
Ausstellung „La Bohéme“ bei den gedruckten Plakaten auf 
Ideensuche.

Anmeldung und Information zu weiteren Workshops und 
Klassen der Kunstschule Unteres Remstal finden Sie unter: 
www.kunstschule-rems.de , Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 
07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de, 
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Musikschule
Unteres Remstal

Einladung zum Kinderkonzert: Karneval der TiereKonzert 
mit Erzähler und nachfolgender Instrumenteninfo, für Kinder 
ab 6 Jahren und Erwachsene: Samstag, 23. März 2019, 14:00 
Uhr, Bürgerzentrum Waiblingen, Ghibellinensaal. Eintritt frei.
Zu Beginn des Konzertes geben die Kinder der Rhythmisch-
Musikalischen Erziehung und des Blockflöten-Fachbereichs 
mit ihrem Remspiraten-Song einen Ausblick auf die anste-
hende Remstal-Gartenschau. Im Anschluss spielen Instru-
mentallehrer und fortgeschrittene Schüler der Musikschule 
die Geschichte vom "Karneval der Tiere", komponiert von 
Camille Saint-Saens. Nach Ende des Konzerts (Dauer ca. 
45 Min.) können sich alle Besucher über die Angebote der 
Musikschule Unteres Remstal informieren und die gehör-
ten Instrumente ausprobieren. Kontakt: info@musikschule-
unteres-remstal.de; Tel. 07151 15611 / 15654. www.msur.de

Einladung Beiratswahl Musikschule Unteres RemstalDie Mu-
sikschule Unteres Remstal e.V. lädt am Samstag 23. März 
2019, 11 Uhr zur Wahl eines neuen Beirates für die Musikschu-
le in den Festsaal der Comeniusschule in Waiblingen ein. Es 
können alle Eltern und erwachsenen Schüler der Musikschule 
an der Veranstaltung teilnehmen. Zur besseren Planung der 
Wahl wird um Rückmeldung unter beirat@msur.de gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Bernhard Elser
Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Veronika Schurr
Di. u. Fr. 8.30 Uhr – 12.30 Uhr
E-mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de
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Wochenspruch:
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, 
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. 
                                                                             Lukas 9,62

Donnerstag, 21.03.2019
20:00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 22.03.2019
15:00 Uhr Jungbläser
Samstag, 23.03.2019
14:30 Uhr Konfi-Nachmittag mit Eltern 
(Einstimmung aufs große Fest...)
17:00 Uhr Probe Elternchor Konfirmation
SONNTAG, 24.03.2019  
10:00 Uhr Gottesdienst Jer 20,7-11 „Wenn er bei uns ist“ 
mit Abendmahl, Pfr. Elser.
Anschließend ist Kirchencafé. 
Opfer: Studienhilfe
Parallel Kinderkirche & Kinderbetreuung
Montag, 25.03.2019
19:30 Uhr Info-Elternabend neue Konfirmanden
Dienstag, 26.03.2019
14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
14:30 Uhr Treff am Dienstag mit OB Andreas Hesky
Mittwoch, 27.03.2019
14:30 Uhr Jungbläser
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 28.03.2019
20:00 Uhr Posaunenchor

Am 26. März 2019 um 14.30 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum zu dem Thema: „Ober-
bürgermeister Hesky - Aktuelles und ein Blick nach vorn!“
Oberbürgermeister Hesky freut sich, wenn jetzt im Frühjahr 
alles blüht und grünt. Dann kann er endlich die lang vor-
bereitete Landesgartenschau in Waiblingen eröffnen. Waib-
lingen wird landesweit im Mittelpunkt und im Interesse der 
Gartenfreunde stehen. Seine Arbeit als Oberbürgermeister 
beinhaltet darüber hinaus weit mehr. Er ist nicht nur der 
Chef einer großen Verwaltungsbehörde, er muss seinen Blick 
für Waiblingen in die Zukunft richten. Aktuell hat er viele 
Probleme zu bewältigen. Wie kann z.B. Waiblingen den Kli-
maschutz verwirklichen, wie können die Verkehrsprobleme 
gelöst werden? Über diese und weitere Aufgaben wird OB 
Hesky in unserem „Treff“ berichten. Anschließend wird er auf 
unsere Fragen und Probleme eingehen.
Zu dieser außergewöhnlichen Gelegenheit in Hegnach laden 
wir recht herzlich ein. Der Nachmittag beginnt um 14.30 
Uhr und es gibt wie immer zuerst bei Kaffee und Kuchen 
die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Der 
offizielle Teil des Nachmittags wird gegen 17.00 Uhr zu Ende 
sein. Gäste sind sehr herzlich willkommen.

Altpapier- und  
Kleidersammlung 
am 06. April 2019
Wir freuen uns über 
Ihre Altpapier- und 
Kleiderspende!
Bitte stellen Sie die 
Sachen bis 8.30 Uhr 
am Straßenrand gut 
sichtbar bereit, wir holen sie bei jeder Witterung und an 
jeder Straße Hegnachs ab. Es ist auch wichtig, dass die 
Zeitungsbündel nicht schwerer als 6 – 8 kg sind, damit 
unsere SammlerInnen sie problemlos auf die Anhänger der 
Traktoren aufladen können.

Bei der Sammlung am 17.11.2018 haben wir mit Ihrer Unter-
stützung 647.- € bekommen.
Die Hälfte des Erlöses bekam Regine Schweizer für ihr 
Waisenhaus in Uganda. Dort haben Jugendliche in ihrem 
eigenen Land die Möglichkeit einer Schulbildung und da-
mit auch eine gute Lebensperspektive (http://www.chosen-
generation.de). Die andere Hälfte hat die evangelische Ju-
gendarbeit bekommen.
Wir wollen auch in diesem Jahr die Einnahmen je zur Hälfte 
an Regine Schweizer und an die Jugendarbeit weitergeben.
Wenn Sie Lust verspüren uns beim Einsammeln des Alt-
papiers und der Kleider zu unterstützen und mitzuhelfen, 
würden wir uns sehr darüber freuen. 
Beginn ist um 9.00 Uhr an den Jugendräumen – bitte kom-
men Sie einfach dazu.
Für die evangelische Kirchengemeinde:
Hans-Dieter Lausterer (561230), Werner Gießler (55983), 
Martina Panzer (5028385), Günter Friedrich (507130)

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 21. März
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 24. März – 3. Fastensonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Do., 28. März
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unsere Kantorei hat begonnen, ein Musical über die Ge-
stalt von Franz von Assisi einzuüben. Eine gute Gelegenheit 
für neue Schülerinnen und Schüler bei der Kantorei mitzu-
singen. Probe jeweils am Freitag von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im Antoniussaal. Auskunft gibt gerne Dirigent KMD Peter 
Böttinger, Tel. 21423.
Auch bei unserem Kirchenchor und bei der Choralschola 
sind neue Stimmen gesucht und gefragt. Die Leitung liegt 
auch hier bei Herrn Peter Böttinger.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Evangelisch-methodistische Kirche 
Bezirk Waiblingen-Hegnach und Remseck
HE: Friedenskirche Hegnach, Kleine Gartenstr. 11,
71334 Waiblingen-Hegnach
NR: Gemeindehaus Neckarrems, Dorfstr. 28, 71686 Remseck
HO: Kirche Hochberg (frühere Synagoge), Hauptstr. 37, 
71686 Remseck
Pastor Dieter Jäger
Tel. 07151-52510
Fax 07151-18856
mobil: 0170-9052356
pastor@emk-hegnach.de
www.emk-hegnach.de
www.emk-neckarrems.de
www.emk-hochberg.de

Die Frage nach Wahrheit und Liebe – ein Gebet
Wahrhaftiger, barmherziger Gott, lass mich ehrlich und offen 
eintreten für das, wovon ich überzeugt bin. Für das, was 
mir wichtig ist. Für das, was mir am Herzen liegt. Ich will 
die Wahrheit sagen, will nicht hinter dem Berg halten. Stärke 
mein Auftreten, gib mir die rechten Worte. Schenke mir Mut 
und Entschiedenheit.
Doch ich frage mich: Kann ich meine Wahrheit, die mir so 
heiß am Herzen liegt, wirklich in einem Satz mit der Liebe 
sagen? Wenn das so ist, dann lass meinen Mund überquel-
len und meine tätigen Hände nicht ruhen. Wenn das nicht 
so ist, dann lass meine Wahrheit verstummen. Amen.
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Freitag, 22. März
19.00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht, Friedenskirche (HE)
Sonntag, 24. März
9.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst (HE), parallel Kinderprogramm
Montag, 25. März
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913
Dienstag, 26. März
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch) HÖREND BETEN – 
BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811
Mittwoch, 27. März
19.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE) HÖREND BETEN – 
BETEND HÖREN
Ansprechpartner: Pastor Dieter Jäger 07151-52510
Donnerstag, 28. März
20.15 Uhr Posaunenchor (HE), Ansprechpartner: J. Züfle 
07144-883201

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hohenacker/Hegnach/Neustadt
Ort: Hohenacker, Im Immenhäldle 21

Donnerstag, 21. März
20:00 Uhr Gottesdienst 
20:00 Uhr Jugendstunde in Korb, Neustädter Straße 37

Freitag, 22. März 
18:00 Uhr  Kinderchorprobe in Rommelshausen, Beinsteiner   

Straße 26 

Sonntag, 24. März 
9:30 Uhr   Gottesdienst und Sonntagsschule für Vorschul.- 

und Schulkinder anschließend Religionsunterricht 
10:00 Uhr  Jugendgottesdienst durch Apostel Jürgen Loy in  

Sindelfingen, Altinger Straße 8 

Dienstag, 26. März
20:00 Uhr Chorprobe 

Donnerstag, 28. März 
20:00 Uhr Gottesdienst durch Bischof Bernd Bornhäusser 
Unsere Kirche im Internet: www.nak-sued.de
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren I+II
19. Spieltag Kreisliga A1 Spieltag 
TSV Schlechtbach I - SV Hegnach I  3:3(1:2)
Die Spieler des SV Hegnach kamen durch die Ansprache des 
Trainerduos Kotrba & Täubel hochmotiviert aus der Kabine. 
In der 9. Minute dann die erste große Möglichkeit als Mario 
Schmid mit einem Schuss von der Strafraumkante das Tor nur 
knapp verfehlte. Aus dem Nichts, mit der ersten Aktion des TSV 
Schlechtbach im Hegnacher Strafraum das Tor zum 0:1 in der 
15. Minute. Die Hegnacher Antwort auf den Rückstand kam in 
der 31. Minute. Ediz Krijestorac zirkelte einen Eckball mit viel 
Gefühl direkt zum Ausgleich ins Schlechtbacher Tor. Wieder ge-
fährlich wurde es bei einem Freistoß aus 25 Metern, den Silas 

Neumann knapp über das Tor setzte. Kurz vor der Pause gingen 
die Hegnacher dann jedoch durch Silas Neumann verdient mit 
2:1 in Führung. Nach der Halbzeitpause stand die Hegnacher 
Defensive sicher und konzentriert, zudem wurden im Mittelfeld 
durch Niko Saggio und Silas Neumann wichtige Zweikämpfe 
gewonnen. Leider fehlte offensiv in dieser Phase die letzte 
Durchschlagskraft, um die Führung weiter auszubauen. In der 
82. Minute beförderte Rene Heinrich nach einer Freistoßflanke 
den Ball sehenswert mit dem Knie ins lange Eck zum 1:3 und 
der vermeintlichen Entscheidung. Der Jubel der Hegnacher Fans 
war noch nicht verstummt, als der TSV Schlechtbach in der 
84. Minute direkt wieder den Anschlusstreffer zum 2:3 erzielte. 
Nun drückte der TSV auf den Ausgleich, Hegnach verteidigte 
mit allen Spielern. In der 89. Minute musste man jedoch nach 
einer Eckballserie per Kopfball den bitteren Ausgleich zum 3:3 
hinnehmen. In der Nachspielzeit warf Hegnach nochmals alles 
nach vorne und hatte sogar noch die Chance auf den Sieg-
treffer als Mario Schmid plötzlich frei vor dem Tor auftauchte, 
der Keeper des TSV jedoch mit einer tollen Fußabwehr rettete. 
Durch die Treffer in der Schlussphase war die Enttäuschung der 
Hegnacher natürlich groß.
SV Hegnach: Özen, Krijestorac (76. Maier), Nishori, Sauer, 
Heinrich, Neumann, Göbel, Saggio, Sabol, Secilmis (64. Ko-
walski), M. Schmid

19. Spieltag Kreisliga B IV
TSV Schlechtbach II - SV Hegnach II  5:2(3:1)
Der SV Hegnach startete konzentriert und druckvoll in die 
Partie. Nach 7 Minuten wurde die gute Anfangsphase be-
lohnt. Nach schöner Kombination über mehrere Stationen 
im Mittelfeld kam der Ball von Robert Noller präzise in die 
Tiefe. Niklas Täubel setzte sich energisch über Außen durch, 
spielte den Ball in die Mitte. Dort lief Dustin Gohl am zwei-
ten Pfosten durch und schob den Ball am Keeper vorbei ins 
Tor zum 1:0. Danach leider direkt der Ausgleich nach einem 
Freistoß, den Keeper Benedikt Aldinger zunächst noch hal-
ten konnte. Der Abpraller fiel jedoch einem Schlechtbacher 
Spieler direkt vor die Füße, der im Anschluss keine Mühe 
hatte zum 1:1 einzuschieben. Erneut gut über die rechte Au-
ßenbahn durchsetzen konnte sich Niklas Täubel, seine halb-
hohe Hereingabe nahm Nikolas Hoffacker direkt Volley, doch 
sein strammer Schuss ging knapp über die Latte. In der 
28 Minute Kopfballtor nach einem Freistoß für Schlechtbach 
zum 1:2. Danach verloren die Hegnacher völlig den Faden 
und bekamen bis zur 54. Minute die Tore zum 1:3, 1:4 und 
1:5. Erst danach kam man wieder besser ins Spiel und er-
zielte in der 65. Min. durch Marcel Castellanetta den Treffer 
zum 2:5 aus Hegnacher Sicht. Vorausgegangen war ein kurz 
ausgeführter Freistoß und ein präziser Flachschuss ins Eck. 
Die Hegnacher Mannschaft hatte im Anschluss noch weitere 
Chancen den Rückstand zu verkürzen, scheiterte jedoch ent-
weder am Schlechtbacher Torspieler oder durch die eigene 
Ungenauigkeit beim letzten Pass.
Es spielten: Aldinger, Hoffacker, Meister, Wurster, Fadhlaoui, 
Gohl, Noller, Castellanetta, Gessner, Täubel, Ruotolo 
Eingewechselt: Lozic, Omar, Orsato

Vorschau Kreisliga A1 nächstes Spiel:
SV Hegnach I – TV Stetten I Sonntag, 24.03.2019, 15:00 Uhr
Da sämtliche Konkurrenten verloren ärgerte man sich dop-
pelt über den leichtfertig verspielten Sieg. Dennoch ist man 
auf dem richtigen Weg und gibt sich weiter kämpferisch 
wie optimistisch. Immerhin ist man 2019 noch unbesiegt. 
Die Gäste warten nun schon seit dem 3.10.18 auf einen 
Sieg und konnten trotz mehrmaliger Führung auch gegen 
den FSV II nicht gewinnen. Es wird ein spannendes und 
kampfbetontes Derby zu erwarten sein. Stettens Torjäger 
Alexander Schetter (13 Tore) gilt es zu bremsen. Man hofft 
auf zahlreiche Zuschauer bei nun besserem Fußballwetter 
und dass das Team sich endlich mit einem Sieg belohnt.

Vorschau Kreisliga BIV
SV Hegnach II – TV Stetten II verlegt auf 25.4., 19:30 Uhr
Eine willkommene kleine Auszeit gibt’s für die Zweite. Zeit 
sich wieder zu sammeln und zu arbeiten um die Negativ-
serie von 9 Spielen ohne Sieg zu durchbrechen. Nächsten 
Sonntag tritt man in Haubersbronn an
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Frauen I
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen - SV Hegnach  1:0 (0:0)

Bei widrigsten Bedingungen konnte man zum Rückrunden-
auftakt bei starken Gastgebern leider keine Punkte einfahren. 
Pünktlich zum Anpfiff kam zum starken Wind auch noch 
Dauerregen hinzu. Der TSV durch frühes Pressing schnell 
im Spiel, zudem war deren ballsichere Offensive meist einen 
Schritt schneller als der SVH. Nach 5 Minuten bereits köpfte 
Aileen Meixner ungehindert einen Eckball übers leere Heg-
nacher Tor. In der 12. Minute präziser Diagonalball auf Anna 
Bathe, die Hereingabe von der Grundlinie konnte trotz Ein-
satz nicht verhindert werden und abermals viel Dusel, dass 
die heranstürmende Lisa-Maria Schmieder ebenfalls aus kur-
zer Entfernung drüber schoss. Dann tankte sich Freiburgs 
Ausnahmespielerin Juliane Maier energisch durch, scheiterte 
aber aus wenigen Metern an der mit starker Reaktion pa-
rierenden SVH Torspielerin Anke Langwisch. Nach zu kurz 
abgewehrtem Ball zielte Katrin Schwaab knapp vorbei. All-
mählich bekam man mehr Zugriff aufs Spiel. So ging ein 
Pressschlag von Sara Reichels Fuß nur knapp vorbei. Als 
Joy Castor von Gillian Castor überlegt frei gespielt wurde, 
war sie zwar an Freiburgs Torspielerin Muzenza schon vorbei 
doch wurde der Winkel zu spitz für einen Torabschluss. Tor-
los gings dann in die trockene Kabine zum Aufwärmen. Kurz 
nach der Pause wurde Lisa-Maria Schmieder von der überall 
zu findenden Juliane Maier freigespielt, doch war erneut 
Anke Langwisch mit starker Fußabwehr zur Stelle. Bei einer 
Freistoßhereingabe von Simone Prunkl leichte Unsicherheit 
bei Muzenza, doch konnte man diese nicht nutzen. Nach 

Ballverlust im Angriff schneller Konter und nach Kontakt mit 
Lena Waldenmaier fiel Elisa Emminger clever. Den Freistoß 
von halbrechts zirkelte Juliane Maier ebenso gekonnt wie 
unhaltbar über die Mauer ins kurz Eck zum 1:0 in der 70. 
Minute. Man versuchte nochmal alles, doch gingen Schüs-
se von Joy Castor knapp drüber. Auch als sich Ilire Balaj 
durchtankte, kam sie unter Bedrängnis nicht zum erfolgrei-
chen Abschluss. Die Riesenchance zum Ausgleich kurz vor 
Ende in der 87. Starke Balleroberung von Isabel Ulrich, nach 
Zuspiel startet Sara Reichel durch, perfektes Zuspiel auf Joy 
Castor in die Schnittstelle, doch geriet ihr Schuss aus 11 
m zur Rückgabe, die Muzenza mühelos aufnahm. Auch in 
der Nachspielzeit gelang keine Torchance mehr, so dass die 
Freiburgerinnen 3 weitere Punkte zum Klassenerhalt feiern 
konnten und in der Form in der Rückrunde wohl kein Spiel 
mehr verlieren dürften.
Es spielten: Langwisch, Ulrich, Bantel (55. Branco), Balaj, 
Prunkl (55. Mayer), Waldenmaier, Schindler, Reichel, Joy 
Castor, Bendfeld, Gillian Castor

Vorschau Sonntag, 24.03. SV Hegnach I – TSV Tettnang, 
13:00 Uhr
Nach langer Zeit mal wieder ein Heimspiel für die Hegnacher 
Mädels. Die 3 letzten Spiele gegeneinander konnte alle der 
SVH gewinnen (2:1/7:2/3:0). Die Gäste vom Bodensee ver-
schafften sich durch ein wichtiges 1:0 gegen Stuttgart-Ost 
Luft im Abstiegskampf und können etwas befreiter aufspie-
len. Der TSV holte zudem bisher auswärts mehr Punkte 
als daheim, man ist also gewarnt. Nach der Niederlage in 
Freiburg gilt es den Anschluss an die ersten 3 nicht völlig 
zu verlieren und dranzubleiben. Man hofft auf vollständiges 
Personal und dass bei dem Sauwetter in Freiburg keine 
krank geworden ist.

Frauen 2:
Rückrundenstart Bezirksliga am 31.03. beim TSV Mühlhausen

AH Senioren Ü32 
Saison 2019 Kreisliga A2
1. Spieltag FC Hohenacker – SV Hegnach  4:3 (1:2)
Unfassbarer Spielverlauf und herber Dämpfer für den SVH. 
Dazu noch Timo Dambach mit Handbruch verloren, schlim-
mer geht’s kaum noch. Zunächst deutete nicht viel darauf 
hin, dass man noch ein bitteres Ende erleben würde. Zwar 
musste man Fabian Sadowy (Meniskusriss) und Basti Lang 
ersetzen, doch durch Tore von Marco Schwegel und Kristijan 
Tos führte man zur Pause 2:1 und vergab bei besten und 
klarsten Torchancen die Entscheidung. Dann verlor man den 
Faden und Hohenacker stellte durch 3 Tore plötzlich auf 
4:2. Dem konnte man nur noch das 4:3 durch Emir Kalesic 
entgegensetzen.
Es spielten: Yilmaz, Doganer, Breitfeld, Resch, Dambach, P. 
Lösch, M. Lösch, Tos, Benni Lang, Schwegel, Kalesic ein-
gewechselt: Weinl, Evren

2. Spieltag SV Hegnach - TSV Stuttgart-Münster, Freitag, 
22.3., 20:00 Uhr
Gegen den ersten Tabellenführer gilt es sich neu zu bewei-
sen. Die Gäste mit viel Qualität, so war Christian Kapitaric 
Stammspieler bei den Aufstiegen des SV Breuningsweiler 
und Marco Fischer, der Spieler und Trainer in der Oberliga 
zu besseren Zeiten bei 07 Ludwigsburg war und in der Ju-
gend beim VFB aktiv war. Man wird also eine Topleistung 
benötigen um zu siegen.

Abt. Jugendfußball

Ergebnisse Jugend
D-Junioren Leistungsstaffel Spvgg Rommelshausen I-SV 
Hegnach  2:5
Für die Mannschaft ging es im ersten Spiel der Rückrunde 
gegen einen der vermeintlich stärksten Gegner die Spvgg 
Rommelshausen. Man begann gut und bekam schnell die 
ersten Torchancen. Der Gegner spielte viel auf ,,Konter“ und 
schlug jeden Ball hinten raus in der Hoffnung, dass einer 
der zwei Offensivspieler den Ball erlaufen. Die Defensive der 
Jungs und Mädels stand jedoch gut und ließ keine richti-
ge Torchance zu. Je länger es 0:0 stand umso unsicherer 
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spielte die Mannschaft, dann Erleichterung! Das 1:0 nach 
einer schönen Flanke konnte man den Ball per Direktab-
nahme versenken! Und man spielte weiter und drückte auf 
das zweite Tor. Nach einem schönen Spielzug belohnte man 
sich dann kurz vor der Pause mit dem 2:0! Auch nach der 
Pause änderte sich am Spiel nichts. Bis man einen individu-
ellen Fehler im Aufbauspiel drinne hatte, dieser Fehler wurde 
direkt mit dem 2:1 bestraft. Die Reaktion der Mannschaft 
jedoch TOP direkt im Gegenzug erzielte man das 3:1 und 
ließ keine Zweifel aufkommen. Noch 20 Minuten auf der Uhr 
und dann eine Schrecksekunde. Nach einem groben Foul 
musste man Verletzungsbedingt wechseln. Den anschließen-
den Freistoß nutzten die Mädels und Jungs dann aber zum 
4:1. Wenige Aktionen später wieder ein Fehler im Aufbau 
und der Anschlusstreffer zum 4:2.
Die Moral der Mannschaft stimmte jedoch! Man wollte sofort 
wieder den alten Vorsprung herstellen! Das gelang auch: Der 
Ball einen Meter im Tor der Gegenspieler im Netz doch der 
Schiedsrichter sagt weiterspielen kein Tor! Höhepunkt war 
jedoch eine Aussage des Schiedsrichters gegenüber eines 
Zuschauers.Trotz des Stresses gelang der Mannschaft kurz 
vor Schluss noch das 5:2!
Erstes Spiel - Erster Sieg, so kann es weitergehen! Leider 
wird man durch ein spielfreies Wochenende erstmal ausge-
bremst.

B-Junioren SV Hegnach – FC Welzheim  2:1(0:0)
Gelungener Auftakt für das Trainergespann Giaco, Elton und 
Justin. Gegen körperlich starke Gäste gab man nie auf und 
drehte durch späte Tore von Salva di Mattese und Andre 
Breitfeld das Spiel doch noch in einen Sieg. Beim nächsten 
Spiel in Steinbach sind dann auch die restlichen 3 Neuzu-
gänge spielberechtigt.

D-Juniorinnen Spvgg Kleinaspach – SV Hegnach  3:5(1:3)
Siegreicher Auftakt mit kleinen Schönheitsfehlern. Auf un-
gewohntem aber gut bespielbaren Rasenplatz traf man wie 
in der Hallerunde auch schon auf ein junges und kampf-
starkes Spvgg Team. Schon nach 2 Minuten schaltete Lina 
nach einer Ecke von Lisa am schnellsten und traf abge-
fälscht zum 0:1. Nur wenig später gut herausgespielt das 
0:2 durch Noreen. Ebenso das 0:3 in der 10. Minute. Ein 
paar Abseitspfiffe zuviel verhinderten weiter gute Hegnacher 
Chancen. Durch einen unnötigen Freistoß, der sich mit dem 
Wind fies ins Tor senkte, fiel das 1:3, wodurch man etwas 
den Faden verlor. Nach der Pause versuchte man wieder 
zielstrebig zu kombinieren und kam dann auch durch einen 
platzierten Schuss von Emilia zum 1:4. Bei einem Solo war 
Noreen nicht zu stoppen und schob den Ball überlegt ins 
lange Eck zum 1:5. Bei gleicher Aktion ging der Ball knapp 
daneben. Ebenso knapp das Tor verfehlten Alexa und Greta 
bei Schüssen. Etwas unnötig die 2 Gegentore in den letzten 
5 Minuten. Zunächst wurde ein Ball vertendelt, doch den 
Heber rettete Vicky im Nachsetzen noch auf der Linie. Doch 
trotz Hegnacher Protesten entschied der Schiri irrtümlich auf 
Tor zum 2:5. Beim Versuch eines Steilpasses schoss Emilia 
eine Gegnerin an, von dort flutschte der Ball plötzlich zum 
3:5 ins Netz. Fürs erste Pflichtspiel auf Rasen seit langem 
war es dennoch über weite Strecken fußballerisch gut an-
zusehen.
Es spielten: Schneider, Röger, G. Fuhrmann, Weber, L. Fuhr-
mann, Nossek, Kuckling, Dvorak, Schmidt, Konus, Beck
B-Juniorinnen 14:00 Kreisstaffel SV Hegnach - SGM Junior-
team Sulzbach&Oppenweiler II 1:0

Vorschau Jugend:
Samstag 23.03.2019: 
E-Junioren 13:00 Kreisstaffel SGM Schlechtbach/Rudersberg 
II - SV Hegnach
D-Junioren spielfrei
B-Juniorinnen 16:00 Kreisstaffel FC Biegelkicker Erdmann-
hausen II-SV Hegnach
D-Juniorinnen 11:00 Testspiel bei C Juniorinnen FC Welzheim

Sonntag, 24.03.2019
B-Junioren 10:30 Kreisstaffel SV Steinbach – SV Hegnach

Abt. Turnen

Liebe Mitglieder,
wir möchten Euch recht herzlich zu unserer Abteilungsver-
sammlung einladen.

Termin: 28.03.2019
Beginn 19:30 Uhr
Ort: Vereinsheim SV-Hegnach

Unter Anderem sind in diesem Jahr wieder Wahlen und Sie 
können sich über Neues und Wissenswertes aus der Turn-
abteilung informieren.
Über Euer zahlreiches Kommen freuen wir uns
Heike Weninger und Marion Scheckenbach

TTC Hegnach e.V.
Am vergangenen Wochenende spielten:

Herren Bezirksklasse West 
TV Murrhardt II – TTC Hegnach III  0:9
Das Spiel ging kampflos an Hegnach.

Herren Kreisliga A Südwest
TV Oeffingen II – TTC Hegnach IV  9:4
In den Einzeln spielten:
Paul Schroff 0:2, Jürgen Franzen 0:2, Carsten Fisches 1:1, 
Dieter Krumtünger 0:2, Elmar Huchler 1:0, Gerhard Winkler 1:0.
In den Doppeln spielten:
Schroff/Franzen 1:0, Fisches/Winkler 0:1, Krumtünger/Huchler 
 0:1.

Herren Kreisliga D Südwest
TSV Schnait III – TTC Hegnach VI  9:4
In den Einzeln spielten:
Mike Müll 2:0, Sven Berndt 0:2, Detlef Kuck 1:1, Patrick 
Hesseler 0:2, Nick Eberwein 0:1, Robin Ehrmann 1:0.
In den Doppeln spielten:
Müll/Berndt 0:1, Kuck/Hesseler 0:1, Eberwein/Ehrmann 0:1.

Damen Landesliga Gr. 2
DJD Sportbund Stuttgart III – TTC Hegnach  8:6
In den Einzeln spielten:
Kun Ma 3:0, Sylvia Mödinger 0:3, Alissa Mödinger 1:2, Jes-
sica Krumtünger 1:2.
In den Doppeln spielten:
A. Mödinger/Krumtünger 0:1, Ma/S. Mödinger 1:0.

Damen Bezirksliga 
FC Spraitbach – TTC Hegnach II  6:8
In den Einzeln spielten:
Sarah Kasper 2:1, Meike Winter 2:1, Monika Gläser 1:2, 
Elisabeth Schöneck 2:1.
In den Doppeln spielten:
Kasper/Winter 1:0, Gläser/Schöneck 0:1.

Damen Bezirksklasse 
TTC Hegnach III – SC Fornsbach  0:8
In den Einzeln spielten:
Jutta Frosch 0:2, Sonia Samper 0:2, Karin Kasper 0:1, San-
dra Frosch 0:1.
In den Doppeln spielten:
Kasper/S. Frosch 0:1, J. Frosch/Samper 0:1.

Jungen U18 Bezirksliga Rems
TTC Hegnach – TV Oeffingen  2:6
In den Einzeln spielten:
Maute Tobias 1:1, Jan Herrmann 0:2, Daniel Mischke 0:1, 
Jonathan Mischke 0:1.
In den Doppeln spielten:
Maute/J. Mischke 1:0, Herrmann/D. Mischke 0:1.
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Jungen U18 Kreisklasse A Nord-West
VfR Birkmannsweiler – TTC Hegnach II  5:5
Nach einem Unentschieden gegen Leutenbach III und zwei 
Siegen über Hohenacker III und Birkmannsweiler II, ging es 
am Samstag zum Tabellenführer Birkmannsweiler I. Die Erwar-
tungen an ein spannendes Punktspiel wurden voll erfüllt. Das 
Doppel 1 mit Colin und Julian konnte leider nach dem Gewinn 
des ersten Satzes keine weiteren Satzgewinne erspielen. Das 
2. Doppel mit Marc und Lukas hingegen gewann sein Spiel 
mit 3:1. In den folgenden Einzeln war die Nummer 1 von Birk-
mannsweiler an diesem Tag nicht bezwingbar, obwohl Marc in 
seinem Spiel gegen ihn schon mit 2 Sätzen in Führung lag. 
Auch Colin hielt gut gegen. Den ersten Satz verlor er erst in 
der Verlängerung und den zweiten Satz entschied er sogar für 
sich. Gegen die Nummer 2 des Gegners konnten beide je-
doch souverän jeweils mit 3:0 gewinnen. Im hinteren Paarkreuz 
siegten Lukas und Julian gegen die Nummer 4, beide mit 3:1. 
Gegen die Nummer 3 kam Lukas leider nicht zu einem Satz-
gewinn, doch Julian konnte zweimal die Führung des 4 Jahre 
älteren, mit Material spielenden Gegners ausgleichen. Im spiel- 
und matchentscheidenden 5. Satz, fehlte ihm ein wenig Glück 
und Erfahrung bei seinen beherzten und mutigen Angriffsakti-
onen. Am Ende war es ein leistungsgerechtes Unentschieden, 
wobei bei einem Satzverhältnis von 18:21 Hegnach eher die 
Chance zum Sieg gehabt hätte. Somit bleibt die Mannschaft in 
der Rückrunde ungeschlagen und steht weiterhin punktgleich 
mit Birkmannsweiler I an der Tabellenspitze.
In den Einzeln spielten:
Marc Eberwein 1:1, Colin Wüst 1:1, Lukas Reitmayer 1:1, 
Julian Silberberger 1:1.
Im Doppel spielten:
C. Wüst / J. Silberberger 0:1, M. Eberwein / L. Reitmayer 
1:0.

Mädchen U18 Bezirksliga 
TTC Hegnach – SV Lautern 5:5
In den Einzeln spielten:
Julie Eberwein 3:0, Mia Mischke 1:2, Greta Kapinsky 0:3.
In den Doppeln spielten:
Eberwein/Kapinsky 1:0.

Mädchen U18 Bezirksliga 
TV Mögglingen – TTC Hegnach 4:4
In den Einzeln spielten:
Julie Eberwein 1:1, Mia Mischke 1:1, Greta Kapinsky 1:1.
In den Doppeln spielten:
Eberwein/Kapinsky 0:1, Eberwein/Mischke 1:0.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Bezirksliga  22.03.2019  19:00 Uhr
TSV Lorch - Jungen U18 I
Kreisklasse  23.03.2019  10:00 Uhr
TSV Nellmersbach - Jungen U18 II
Bezirksliga  23.03.2019  13:00 Uhr
Mädchen U18 - SC Fornsbach 
Landesliga Gr. 2  23.03.2019  14:00 Uhr
SV Nabern - Damen I
Kreisliga B Südwest  23.03.2019  15:00 Uhr
TB Beinstein V - Herren V
Kreisliga A Südwest  23.03.2019  19:00 Uhr
Herren IV - SV Remshalden
Bezirksklasse West  23.03.2019  20:00 Uhr
TTV Grossaspach - Herren III
Kreisliga D Südwest  23.03.2019  20:00 Uhr
TV Weiler III - Herren VII
Kreisliga D Südwest  24.03.2019  10:00 Uhr
Herren VI - VfR Birkmannsweiler VI
Bezirksliga  24.03.2019  10:00 Uhr
Damen II - SG Bettringen II
Landesklasse Gr. 3  24.03.2019  14:30 Uhr
TB Untertürkheim II - Herren II

Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Chorproben

Männerchor
Montag, 25. März 2019, von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach

Happy Voices
Montag, 25. März 2019, von 20:15 Uhr bis 21:45 Uhr
Ort: Seminarraum Volksbank Hegnach, Gebäuderückseite

Happy Kids

Herzliche Einladung zu den Kinderchören
!!! Neue Probezeiten ab 19.02.2019 !!!
Happy Mini Kids:  15:30 – 16:00 Uhr 
                   für Kinder ab 4 Jahren
Happy Vorschulkids: 16:15 – 17:00 Uhr.
                   für Kinder der Vorschule
Happy Kids:       17:15 – 18:00 Uhr
                   für Kinder der Klasse 1

Hast du Spaß am Singen? Dann bist du genau richtig bei uns.
Wir singen leichte und lockere, lustige und listige, laute und 
leise, fröhliche und freche, tierische und temperamentvolle, 
........Lieder.
Wir treffen uns wöchentlich dienstags (außer in den Schul-
ferien) im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Eingang Erdge-
schoss rechts. Neue Kinder sind herzlich willkommen.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin,
Karin Pfisterer, unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Ankündigung 
13.04.19 Schafhofkeller Hegnach

Tobias Escher & Gäste präsentieren: „Aufgspuit 2.19“ 
Der Hegnacher Musiker, Sänger und Theatermusiker 

Tobias Escher wird am Samstag, den 13. April wieder im 
Schafhofkeller gastieren!

Das Motto des Abends lautet: “Aufgspuit im Keller”
Zu hören gibt es Neues Wiener Lied und weitere musika-
lische Perlen aus Österreich und dem Alpenraum. Songs 
von Georg Danzer, den Strottern, Hubert von Goisern und 

anderen tollen Komponisten und Textdichtern.
Diesmal auch mit dabei an diesem Abend: Songs des ame-

rikanischen Barden und Schauspieler TOM WAITS sowie 
zeitlos schöne Lieder seines italienischen Kollegen PAOLO 

CONTE. Als weiteres Schmankerl gibt es wieder ausge-
wählte Texte und Dialoge von Karl Valentin.

Ein abwechslungsreicher und vielseitiger Abend ist ga-
rantiert.Volkstümliches Liedgut vermischt sich mit swin-

gendem, virtuosem Akkordeonspiel - Wiener Schmäh und 
Melancholie trifft auf Valentinschen Wortwitz – Blues von 

Waits auf “dolce vita” von Conte.
Für diesen besonderen Abend hat Escher wieder seine 
langjährigen musikalischen Weggefährten Axel Grau,  

Matthias Wolf und Peter Stephan eingeladen, mit denen er 
seit über 20 Jahren gemeinsam auf der Bühne steht.

(Frühzeitige Kartenreservierung wird empfohlen!)
Besetzung

Tobias Escher: Akkordeon/Gesang
Axel Grau: Gesang/Rezitation
Peter Stephan: Gitarre/Gesang

Matthias Wolf: Kontrabass
Vorverkauf/Reservierung

Apotheke Hegnach, Familie Escher Tel.: 07151/55846
per mail: tobiasescher@web.de

Einlass und Bewirtung ab 18h / Beginn 19h / Eintritt 15 €
Bewirtung: Schwäbischer Albverein OG Hegnach
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren
Wanderung Mittwoch, 03. April 2019 Benningen
Wir wandern auf den Spuren von Helmut, der aus gesund-
heitlichen Gründen die Führung nicht machen kann.
Wir treffen uns an der Haltestelle Neckarstraße zur Fahrt 
nach Ludwigsburg um 9.45 Uhr. Der Direktbus bringt uns 
nach Ludwigsburg, wo wir in die S- Bahn nach Benningen 
umsteigen. 
Dort starten wir unsere Wanderung durch das Wohngebiet 
in Benningen und treffen auf den HW 10 und Neckarweg, 
wo wir dann auf halber Höhe nach Hoheneck wandern. Es 
handelt sich um asphaltierte und Graswege. Leichte kürzere 
Anstiege sind vorhanden. In Hoheneck werden wir in dem 
Restaurant „Krauthof“ (Beihinger Str. 27) zum Mittagessen 
erwartet.
Nach dem Essen fahren wir mit dem Bus zum Bahnhof 
Ludwigsburg und weiter mit dem Direktbus nach Hegnach.
Wanderführer Moni und Werner

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich wieder zum Tanzabend
am Freitag, dem 22.03.2019, im Vereinstreff ab 20 Uhr.
Peter Albus Tel.: 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel.: 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Schwimmfreunde Hegnach

Mitgliederversammlung 2019
Der Vorstand der Schwimmfreunde Hegnach lädt alle Mit-
gliederinnen und Mitglieder recht herzlich zur diesjährigen 
Vollversammlung ein.
Wann: Freitag, 29. März 2019, 19.00 Uhr
Wo:   Ristorante Da Raffaele, Hauptstr. 63,  

71334 Waiblingen-Hegnach

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht des 2. Vorstandes
4. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
5. Bericht Schwimmbetrieb / Aquafitness
6. Entlastungen
7. Wahlen Kassenwart, Schriftführer
8. Anträge, Sonstiges und Aussprache
Anträge zu Punkt 8 müssen bis spätestens 22.03.2019 schrift-
lich oder per E-Mail beim Vorstand Heinz Ensen, Hechinger 
Weg 33, 71686 Remseck oder 1vorstand@schwimmfreunde.
de eingereicht werden.

Ski-Club Hegnach e.V.

MÄNNER:
Natürlich fahren die Männer auch im Winter Rad!!
Jeden 2. Sonntag im Monat Mountainbiken ab 10.00 Uhr.
Treffpunkt. Hartwaldhalle Hegnach. Rückkehr zwischen 12.30 
Uhr und 13.00 Uhr.
Neue Biker sind herzlich willkommen.

Skigymnastik für jedermann und -frau und jedes Alter
Montags von 20.00 - 21.00 Uhr (außer in den Ferien) in der 
Sporthalle Hegnach am Hartwald

Unsere ganzjährige Skigymnastik bereitet optimal auf ver-
schiedene Sportarten vor und hält auch Dich körperlich fit 
und in Schwung. Und Du bist in der Gruppe viel besser 
motiviert, noch ein wenig mehr zu tun als unbedingt nötig!
Neueinsteiger und Gäste sind herzlich willkommen.
Schnuppern Sie doch mal! 3x ist erlaubt, dann wird der 
Beitrag fällig.
Ansprechpartner: Wolfgang Bürthel, Tel.: 07151 561390 od. 
E-Mail: wolfgang.bürthel@skiclub.de,
Inga Ascherl, mobil: 0172 9924776 od.
E-Mail: inga.ascherl@gmail.com.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Ski-Club 
Hegnach e. V.
Am 27.März 2019 findet unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Vereinstreff des Männergesangsvereins Heg-
nach (Rathaus), Waiblingen-Hegnach, Hauptstr. 64, Beginn 
19.30 Uhr statt.
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Vereismitglieder bereits 
heute sehr herzlich ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüssung
 2. Ehrungen
 3. Bericht des Vorstands
  Rückblick Saison 2018/19
    Neuer Vereinsbus
 4. Bericht aus der Abteilung Ski und Snowboard
     Rückblick Saison 2018/19
     Bericht aus der Skischule
     Bericht der Jugendabteilung
 5. Bericht aus der Abteilung Radsport
     Radsport Damen
     Radsport Männer
 6. Bericht aus der Abteilung Nordic Walken
 7. Bericht und Entlastung des Kassiers
 8. Entlastung des Vorstands
 9. Anträge/Verschiedenes
10. Neuwahl des 1. Vorsitzenden
Wir bitten um Eure Teilnahme und zahlreiches Erscheinen.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
... informiert, jetzt:
letzte Pflanzarbeiten durchführen. Der März ist der Monat, 
in dem die letzten Pflanzarbeiten für wurzelnackte Ware 
durchgeführt werden können. Später als Mitte März ge-
pflanzte Ziergehölze sind mitunter schon angetrieben und 
haben daher weniger Kraft zum Anwachsen. Grundsätzlich 
ist eine Herbstpflanzung immer zu bevorzugen, weil die Bäu-
me dann vor dem Austreiben noch eine längere Verschnauf-
pause haben und direkt neue Saugwurzeln bilden können.
Obstgehölze pflanzen. Achten Sie beim Pflanzen von Obst-
bäumen darauf, dass die Veredlungsstelle etwa handbreit 
über der Erde liegt. Beerensträucher sind dagegen etwas 
tiefer zu setzen oder sogar leicht anzuhäufeln, da sie sich 
überwiegend aus der Basis verjüngen.
noch Fällen und Roden. Bäume und Sträucher in der freien 
Landschaft dürfen nach dem Naturschutzgesetz ab dem 1. 
März nicht mehr gerodet oder auf den Stock gesetzt wer-
den. Der nächste Termin zum Fällen und Roden fällt erst 
wieder in den Oktober. Pflege- und Formschnitte dürfen 
aber nach wie vor durchgeführt werden. In vielen Städten 
und Gemeinden bestehen Baumschutzsatzungen. Informieren 
Sie sich deshalb rechtzeitig für den Herbst bei dem für Sie 
zuständigen Umwelt- oder Grünflächenamt darüber, welche 
Gehölze geschützt sind und welche Ersatzpflanzungen vor-
genommen werden müssen.
Rosen pflanzen. Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, um Rosen 
und Wildrosen (ohne Ballen) zu pflanzen. Gepflanzte Rosen 
kräftig angießen und in der Anwachsphase nicht austrocknen 
lassen.
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Stauden pflanzen. Bei wärmerer Witterung können neue 
Stauden gepflanzt, ältere auch noch geteilt und umgesetzt 
werden. Das fördert den Wuchs und die Blühwilligkeit. Ach-
ten Sie beim Teilen der Stauden darauf, dass die Teilstücke 
nicht mit den Rhizomen ausdauernder Unkräuter durchsetzt 
sind.
Schnecken im Gemüsegarten. Wer im Gemüsegarten Prob-
leme mit Schnecken hat, sollte jetzt beginnen, das Gemüse 
vorzuziehen. Vorgezogene Bohnen und Petersilie sind dem 
Schneckenfraß viel besser gewachsen als solche, die vor Ort 
ausgesät wurden.
Gemüse pflanzen. Bei offenem Boden können im März 
Steckzwiebeln, Schalotten und Perlzwiebeln gesteckt wer-
den. Knoblauch kann ebenfalls gesteckt werden, jedoch ist 
der Spätsommer dafür günstiger, da die jetzt gepflanzten 
Knollen kleiner bleiben.
Erdbeeren auspflanzen. Nun können Sie auch die über den 
Winter vorkultivierten Erdbeerableger auspflanzen. Gießen 
Sie die Jungpflanzen einige Tage vorher kräftig an, damit 
die Wurzelballen gut zusammenhalten. Zwischen die Erdbee-
ren kann man noch Radieschen und Frühmöhren aussäen.
Mobile Obstbäume. Wer später als Mitte bis Ende März 
noch Gehölze pflanzen will, kann aus der Not eine Tugend 
machen. Schwach wachsende Obstarten können auch sehr 
gut in Töpfe, Container oder Kübel gepflanzt werden. Da-
durch sind sie mobil und können an verschiedenen Orten 
stehen, z. B. als gestalterisches Element auf Terrasse oder 
Balkon, als Sichtschutz oder als natürliche Begrenzung.
Sommerveredlungen nachbearbeiten. Veredlung: Okkulati-
onen des Vorjahres (Sommerveredlungen) werden jetzt auf 
Zapfen geschnitten, d.h. der Sproß der Unterlage wird ab-
geworfen. (Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf 
www.landfrauen-hegnach.de

Liebe Landfrauen und Interessierte,
unser Jahresausflug am 4. April 2019 führt uns in die 
Pfalz zum Kakteenland Steinfeld und nach Hauenstein ins 
Schuhmuseum.
Nach der Führung im Kakteenland mit einzigartigen Pflanzen, 
haben wir die Gelegenheit zum Mittagessen im angeschlos-
senen Bistro mit Biergarten.
Unser nächstes Ziel ist der Luftkurort Hauenstein im Herzen 
des Naturparks Pfälzerwald.
Wir besuchen das preisgekrönte Deutsche Schuhmuseum. 
Nach dem Rundgang haben wir die Gelegenheit durch 
Deutschlands größtes Schuh-Outlet-Zentrum – die Schuh-
meile - zu schlendern. Hier haben Sie auch noch die Mög-
lichkeit einen Zwischenstopp in einem der netten Cafés zu 
machen.
Abfahrt:    7.00 Uhr Rathaus Hegnach
Rückkehr:  ca. 20.00 Uhr Rathaus Hegnach
Reisepreis: 42,- € Mitglieder   Gäste 45,- €
Im Reisepreis enthalten: Fahrt mit dem Reisebus, geführter 
Rundgang und Eintritt im Kakteenland und Schuhmuseum 
sowie ein Vesper auf der Hinfahrt nach Steinfeld
Anmeldeschluss:  27. März 2019 
Mit der Anmeldung ist der Betrag von 42,- € bzw. 45,- € 
auf das Konto bei Volksbank Stuttgart eG,
IBAN: DE83600901000671206001  BIC: VOBADESS
zu überweisen.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und wünschen allen 
schon jetzt einen erlebnisreichen Tag.
Auskunft: M. Busch, Tel: 07151/561030

NABU Unteres Remstal
Gärten fit für das Frühjahr machen
Jetzt ist die richtige Zeit, um den Garten für die kommende 
Wachstumsperiode fit zu machen. Alte Stauden können jetzt 
zurückgeschnitten werden. Es ist sehr sinnvoll, das erst im 
Frühjahr zu tun, weil die Altstauden ein sehr guter Win-
terschutz sind und, weil in ihnen auch zahlreiche Insekten 
überwintern. Diese wiederum sind im Frühjahr wichtig, um 
etwa Blattläuse in Schach zu halten.
Wenn Sie bodenverbessernde Maßnahmen betreiben, ver-
zichten Sie auf das Einbringen von Torf. Torf ist in unserer 
Region das falsche Produkt, um Gartenerde zu verbes-
sern. Mit Torf werden unsere Böden versauert und zeitigen 
schlechtere Ergebnisse. Torf wird nur von der Industrie als 
geeignetes Produkt vermarktet.
Warum? Er verspricht hohen Gewinn, weil seine Gewinnung 
in erster Linie durch klimaschädliche Moorzerstörung erfolgt. 
Bitte nutzen Sie die inzwischen überall erhältlichen Alterna-
tivprodukte und verlangen Sie torffreie Gartenerden.
Verzichten Sie bei der Gartengestaltung auf Schotterflächen. 
Schotterflächen schließen Gartenflächen von den natürlichen 
Kreisläufen unserer Umwelt ab. Sie bilden keinen Sauerstoff 
mehr und können sogar das besonders klimaschädliche Me-
than emittieren. Gärten sind gerade im innerstädtischen Bereich 
wichtige Klimaregulatoren. Besonders vor dem Hintergrund des 
Klimawandels kommt Ihnen eine besondere Bedeutung zu. Die 
Fläche der Gärten in Deutschland ist größer als der aller unserer 
Nationalparks. Sie nehmen etwa 3 % der Fläche ein. Umso 
wichtiger ist es, dass sie ihrer Funktion gerecht werden können.
Nutzen Sie Ihren Garten als Blüteninsel. Insekten und Vögel 
bevorzugen blütenreiche Flächen. Gärten bieten mit unseren 
heimischen Blühstauden über das Frühjahr und den Sommer 
vielfältige Naturaspekte. Blühflächen lassen sich mit pflanz-
fertigen Stauden aus einer fachlich beschlagenen Gärtnerei, 
aber auch mit heimischem Saatgut gestalten. Achten Sie 
dabei auf heimische Herkunft.
Viel Spaß beim Gärtnern! 
Der Nabu Waiblingen e.V. hält am Freitag, den 22. März, um 
19 Uhr seine Jahreshauptversammlung ab. 
Die Veranstaltung findet im Bürgerzentrum im Studio statt.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Erfahren Sie mehr dort über die Arbeiten des Nabu Waiblingen.

Bauernverband  
Schwäb. Hall-Hohenlohe-Rems e.V.
Lehrerfortbildung „Lernort Bauernhof für Primar- und 
Sekundarstufe I“

- Schweinehaltung in Hohenlohe -
Der Bauernverband Schwäbisch Hall- Hohenlohe-Rems und 
die Landwirtschaftsämter der Landkreise Schwäbisch Hall, 
Main-Tauber, Hohenlohe und Rems-Murr laden zu einer 

Lehrerfortbildung 
am Mittwoch, 3. April 2019, 
von 14.30 bis 17.00 Uhr

auf dem landwirtschaftlichen Betrieb Peter Baureis, Standorf 6, 
74575 Schrozberg ein. 
Diese Fortbildung findet im Rahmen von Lernort Bauernhof 
Baden-Württemberg statt und richtet sich vor allem an Lehr-
kräfte der Primar- und Sekundarstufe I.
Die praxisbezogene und eng am Bildungsplan orientierte 
Fortbildung zum Thema Schweinehaltung ermöglicht Lehr-
kräften, sich ein eigenes Bild über Tierhaltungsbedingungen 
zu machen. Sie erhalten Informationen über die regionale 
Wertschöpfungskette der Nahrungsmittel und neueste Er-
kenntnisse zur Schweinehaltung in Hohenlohe. 
Der Bauernhof ist ideal, um Kindern und Jugendlichen die 
Herkunft, Erzeugung und Verarbeitung von Lebensmitteln 
erlebbar zu vermitteln. Lehrerinnen und Lehrer erfahren, wel-
che Möglichkeiten dieser außerschulische Lernort bietet.
Neben der Landwirtsfamilie Baureis werden Referenten des 
Landwirtschaftsamts im Kreis Schwäbisch Hall sowie von Ede-
ka vor Ort sein, um über die Schweinehaltung in der Region 
bzw. über das Hofglück-Programm von Edeka zu berichten. 
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Bitte melden Sie sich bis Mittwoch, 27. März 
per E-Mail an andrea.bleher@lbv-bw.de oder 
per Fax an 07944/9435111 an. 
Bei Fragen stehen Andrea Bleher, Klassenzimmer Bauernver-
band Tel. 0157/30160184
oder Birgit Förster vom Landwirtschaftsamt des Landratsam-
tes Schwäbisch Hall, Tel. 07904/7007-3162 
zur Verfügung.

Parteien

Telefonsprechstunde der ALi-Fraktion:
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr 
Stadtrat Alfonso Fazio, Tel. 18798.
Facebook:https://de-de.facebook.com/Alternative-
Liste-Waiblingen-147571118681820/.

Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
Freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den Schulferien) 
Stadträtin Julia Goll, Tel. 6040922
Dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr,
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 565371.
www.fdp-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der Grünt-Wählervereinigung:
Stadtrat Daniel Bok, Tel. 0176 34975155,
E-Mail: bok.daniel@gmx.de.
www.grünt.de

Telefonsprechstunde BüBi:
Stadtrat David Krammer, Tel.: 07146/9396886,
E-Mail: davidkrammer@gmx.de

Telefonsprechstunde der CDU-Fraktion:
Mittwoch, 27.03., 18.00-19.30 Uhr
Stadträtin Angela Huber, TEl. 8 34 59
www.cdu-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion:
Montag, 25.03., 19.00-20.00 Uhr,
Stadtrat Urs Abelein, Tel. 16 94 813
www.spdwaiblingen.de

Telefonsprechstunde der FW-DFB-Fraktion:
Montag, 25.03., 19.00-20.00 Uhr
Stadträtin Silke Hernadi, Tel. 56 22 96
E-Mail: silke.hernadi@arcor.de
www.waiblingen.freiewaehler.de

Verschiedenes

Alexander-Stift - Kontinenzförderung auf professionellem 
Niveau
Das Alexander-Stift hat in den letzten Jahren Kontinenzberate-
rInnen ausgebildet und die Expertise der Pflegenden dadurch 
erweitert. Der Expertenstandard „Förderung der Harninkontinenz 
in der Pflege“ empfiehlt diese Qualifizierung und dies wurde zur 
Optimierung einer bedarfsgerechten Versorgung an allen Stand-
orten des Alexander-Stifts umgesetzt. Pflegende des Alexander-
Stifts können die Kontinenz der Bewohnerinnen und Bewohner 
professionell einschätzen, fördern sowie Risiken zur Inkontinenz 
erkennen, gezielt behandeln, unterstützen und beraten. Die 
erhöhte Kompetenz in der Pflege hat die Pflegequalität durch 
Versorgungsoptimierung erhöht. Vorrang vor der Kompensation 
der Inkontinenz hat die Kontinenzförderung - realisiert durch 
eine individuelle Pflege. Einige Standorte haben sich in beson-
derem Maße mit der Kontinenzförderung auseinandergesetzt 
und das Kontinenzmanagement hervorragend umgesetzt. Die 
Teams vor Ort erhielten daher im Rahmen eines Besuches 
der Teamleitung des Qualitätsmanagements des Alexander-Stift, 
Alexandra Müller, ein Dankeschön für ihr Engagement.

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
Frühlingserwachen

Neugierig sprießen zwischen Schneeglöckchen
kleine, grüne Keime aus der Erde,

recken ihre zarten Köpfchen und hoffen, dass es Frühling werde.
Primeln gesellen sich hinzu in ihrer ganzen Farbenpracht,

ein Frühlingsduft liegt in der Luft und des Menschen Herz, es lacht.
Auf den Bänken sitzen Menschen – blinzeln in die Sonne,

der Frühling lässt sie freier atmen – für die Seele eine Wonne.
Jetzt kommt sie wieder, die Lebenslust,

Frühlingserwachen zu erleben – das baut ab so manchen Frust.
Frühling – man fühlt sich einfach wieder gut,

man schöpft jetzt wieder neuen Mut.
Lasst ihn vertreiben Kummer und Sorgen, 
freuen wir uns über jeden neuen Morgen.

Es ist Frühling.           Ingeborg Biermann 

essbare Wildpflanzen im Frühling
Waren Sie schon auf Entdeckungstour in der Natur? Es lohnt sich, denn 
einige essbare Wildpflanzen warten bereits auf Sie. Biologe Dr. Markus 
Strauß zeigt Ihnen jetzt, auf welche botanischen Merkmale Sie beim Sam-
meln achten sollten. Jetzt im März lockt uns das erste Grün in die freie Na-
tur. Entdecken Sie dabei Wildpflanzen, die Sie auf Ihren Speiseplan setzen 
können. Wildpflanzen sammeln und zubereiten liegt im Trend. Sie wach-
sen für jeden umsonst in der freien Natur und sind gesund für Groß und 
Klein. Mit Bestimmungsbuch und Lupe können Sie die Pflanzen genauer 
kennenlernen. Für Anfänger ist eine geführte Wildkräuterwanderung zu 
empfehlen. Vertiefen Sie den Kontakt und Ihr Wissen, indem Sie Wild-
pflanzen im Garten oder auf dem Balkon anpflanzen!
bärlauch (Allium ursinum) wächst in fast ganz Europa bevorzugt in den 
Wäldern der Auen und Altschleifen von Flüssen und Bächen bis in städ-
tische Parks. An warmen Frühlingstagen verrät ihn schon von weitem 
sein Geruch. Achtsamer Umgang mit Wildpflanzen bedeutet, von jeder 
Pflanze nur einige Blätter abzupflücken, damit sie sich erholen kann. 
Der Bärlauchbestand sollte nach dem Pflücken aussehen, als wenn Sie 
gar nicht da gewesen wären. Also keine Trampelpfade hinterlassen und 
nicht mit der Sichel großflächig ernten. Das schont den Bestand und Sie 
ernten auch keine unerwünschten Blätter von anderen Pflanzen aus 
Versehen. Sammeln Sie immer nur so viel, wie Sie wirklich essen kön-
nen! Einige Gartencenter bieten mittlerweile Jungpflanzen, Zwiebeln 
und Samen an. Für schattige Bereiche unter Laubbäumen und Sträu-
chern mit humusreichem, feuchtem Boden ist die Kultur von Bärlauch 
ideal. Zeitig im Frühjahr ernten wir die Blätter als Wildgemüse, später die 
weißen Blüten. Entspricht der Standort den natürlichen Bedingungen, 
breitet er sich rasch aus. Ist der Platz zu trocken und sandig, verschwin-
det er ganz oder wächst nur kümmerlich. Etwas Geduld brauchen Sie 
für das Aussäen von Bärlauch. Der schwarze Samen sollte möglichst 
frisch nach der Ernte im Juli in den Boden und braucht die Frosteinwir-
kung im Winter, um im nächsten Frühjahr zu keimen. Die Zwiebeln des 
Bärlauchs bekommen Sie im Herbst im Handel. Sie werden sofort etwa 
10 cm tief in den Boden gesteckt und treiben im folgenden Frühjahr aus.
löwenzahn (Taraxacum officinalis) ist eine der wenigen Pflanzen, die 
fast jeder kennt. Der botanische Name weist darauf hin, dass Löwen-
zahn eine altbewährte Heilpflanze ist. Die enthaltenen Bitterstoffe 
regen Leber und Galle an. Das macht ihn zu einer wertvollen Pflanze 
für eine Frühjahrskur. Er wächst auf Wiesen, an Wegrändern und nicht 
selten im Hausgarten als ungeliebtes Unkraut. Seine Samen verbreiten 
sich mit ihren Schirmchen überall hin. Für kurze Zeit im Frühjahr leuch-
ten die gelben Blüten dominierend auf den Weiden, weshalb der Name 
Kuhblume im Umlauf ist. Die Blattrosette erscheint fast das ganze Jahr. 
Je jünger und zarter die Blätter, desto angenehmer der nussartige, her-
be und bittere Geschmack. Die Blätter finden Verwendung im Salat oder 
gedünstet, die Wurzeln für Kräutertee oder als Kaffeeersatz.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR


